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August–Oktober 2016Information
Sommerabend mit Kolping 
Gelungenes Bezirksfest bei 
strahlendem Sonnenschein

Theatergruppe 
Auszeichnungen durch Landrat 
und Volksbank Mülheim-Kärlich

Programm
Wandern, Wein und Wallfahrt  
und vieles mehr! 

EIN SOMMER MIT KOLPING
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Ein Sommerabend mit Kolping

Am 9. Juli 2016 feierten wir zusammen mit 
den Kolpingsfamilien aus Urmitz und Mül-
heim einen „Sommerabend mit Kolping“ – 
unser diesjähriges Bezirksfest. Tatsächlich 
war es einer der ersten Tage, der auch als 
sommerlich bezeichnet werden konnte. So 
stand von Seiten des Wetters einer perfekten 
Veranstaltung nichts mehr im Wege, sehr zur 
Freude des Vorbereitungsteam um Torsten 
Schambortski und Thomas Theisen. 

Der Sommerabend begann um 18 Uhr mit ei-
nem Wortgottesdienst unter freiem Himmel 
unterhalb der Kärlicher Pfarrkirche. Die Vor-
bereitungsgruppe mit Pfarrer Günther Vogel 
beleuchtete im Gottesdienst das Leben und 
Wirken Adolph Kolpings in der Vergangen-
heit sowie seine Bedeutung für die Gegen-
wart und die Zukunft. Claudia Schambortski 

berichtete über Adolph Kolping. Frank Hö-
fer stellte die Arbeit Kolpings aus Sicht eines 
Handwerksburschen vor, der sich von Adolph 
Kolping leiten ließ. Monika Degen und Chris-
tian Reif zeigten in einem Zwiegespräch ein 
Gebet eines Kolpingmitgliedes aus Kärlich, 
bei dem Kolping entsprechend antwortete. 
Die unterschiedlichen Gruppen unserer Kol-
pingsfamilie stellten sich und ihre Arbeit vor 
– verbunden mit einer Fürbitte.

Im Anschluss an den Gottesdienst begeisterte 
der Chor „pianoforte“ mit seinen, auf die Stim-
mung eines Sommerabends abgestimmten 
Liedern, die zahlreichen Kolping-Mitglieder 
und Gäste. Im Repertoire der ca. einstündi-
gen Aufführung waren auch nicht religiöse Lie-
der wie z. B. „Top of the World“ von den Car-
penters oder „Lollipop“ von den Chordettes.

Der Chor „pianoforte“ begeisterte die Gäste beim Sommerabend
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Carsten Ritter und Henning Tapper ehrten 
die verdienten Kolpingmitglieder Karl-Josef 
Parsch, Ernst-Josef Kollig, Lothar und Mar-
tina Spurzem und Klaus Redwanz mit jeweils 
einer persönlichen und humorvollen Laudatio 
und einem individuellen Geschenk. 

Mit Essen und Trinken wurde der Abend fort-
gesetzt – unter Begleitung des Salonorches-
ters, welches mit unterhaltsamen Melodien 
auch zum Tanzen anregte. 

Dank gebührt den vielen Helfern und natür-
lich auch den Besuchern, die allesamt zu ei-
nem gelungenen Abend beigetragen haben.
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Seit 1997 ehrt der Landkreis Mayen-Kob-
lenz Vereine, Gruppen oder Einzelpersonen, 
die sich in besonderem Maße ehrenamtlich 
im Bereich der bildenden Kunst, der darstel-
lenden Kunst oder der Literatur engagie-
ren mit dem Kulturförderpreis. 2016 ging die 
Auszeichnung u.a. auch an unsere Theater
gruppe. 
Mit Blick auf die beiden zu ehrenden Grup-
pen sagte der Landrat, gerade in einer Zeit, 
in der es nicht immer leicht sei, Beruf, Fami-
lie und Hobbys in einer gesunden Balance zu 
halten, brauche die Gesellschaft mehr denn 
je Menschen, die etwas bewirken wollen, da-
bei andere mitreißen und ihre Begeisterung 
für Kultur mit anderen teilen. 

In seinen Worten zur Ehrung der Kolping-The-
atergruppe umriss er kurz die Geschichte un-
serer Kolpingsfamilie und erwähnte auch, wie 
viel Spaß er schon beim Theater in Kärlich 
hatte. Im Weiteren hob er die Gemeinnüt-
zigkeit der Theatergruppe hervor, deren Ein-
nahmenüberschüsse sozialen Zwecken zu-
gutekommen, und nannte insbesondere die 
Unterstützung von Projekten der Bolivien-
partnerschaft, für die die Gruppe mit bisher 
387 Aufführungen seit 1984 knapp 140.000 
Euro einspielte. 

Kulturförderpreis für Kolping-Theatergruppe

Das sei „eine wahnsinnig hohe Summe“, die 
man nur bewundern könne, und „ein weiterer 
Grund, dieser tollen Gemeinschaft ein Dan-
keschön auszusprechen.“ 

In Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste – un-
ter ihnen Verbandsbürgermeister Georg Holl-
mann, Stadtbürgermeister Uli Klöckner und 
Landtagsabgeordneter Josef Dötsch so-
wie Karl Mohr, Vorstand der Volksbank Mül-
heim-Kärlich – nahmen Friedrich Stock und 
seine Nachfolgerin Marion Mülhöfer den von 
den Sparkassen Koblenz und Mayen geför-
derten und mit 1.500 Euro dotierten Preis ent-
gegen.

Nach der Preisverleihung spielte die Thea-
tergruppe noch einmal die letzte Szene ih-
rer diesjährigen Komödie „Gerüchte … Ge-
rüchte …“ von Neil Simon, für die der Landrat 
ebenso dankte wie für die Violinkonzerte von 
Jennifer Buch und Julian Schambortski zu 
Beginn und zum Schluss der Feierstunde. 
Anschließend war zum Imbiss und gemüt-
lichen Beisammensein im Kreishaus einge-
laden.

Lothar Spurzem
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Anlässlich der Auszeichnung mit dem Kul-
turförderpreis gratulierte auch die Volks-
bank Mülheim-Kärlich unserer Theater-
gruppe. In all den Jahren seit 1984 war 
zunächst die Raiffeisenbank Kärlich und 
nach dem Zusammenschluss 1991 die 
Volksbank Mülheim-Kärlich eine wohlwoll-
ende Begleiterin der Theaterleute, nicht zu-
letzt durch den Verkauf der Eintrittskarten 
während vieler Spielzeiten.

Volksbank und Theatergruppe: Ute Liesenfeld, Ursula Seidel, Friedrich Stock, Karl Mohr, Marion Mülhöfer,  
Stephanie Rech und Astrid Letsch

Volksbank Mülheim-Kärlich gratuliert Kolping-Theatergruppe

Der Vorstand der Kolpingsfamilie St. Mauritius Kärlich gratuliert der 
Theatergruppe zu dieser Auszeichnung und bedankt sich bei allen 

Mitwirkenden vor und hinter der Bühne für das geleistete Engagement!

Mit einem herzlichen Dank nahmen Friedrich 
Stock, der Gründer und langjährige Spiellei-
ter unerer Theatergruppe, und seine Nach-
folgerin Marion Mülhöfer jetzt einen Scheck 
über 500,00 Euro für die Theatergruppe ent-
gegen und ebenso die guten Wünsche von 
Karl Mohr, Vorstand der Volksbank, und Ver-
triebsleiterin Ute Liesenfeld, auf dass der 
Spaß am Theaterspielen noch lange erhal-
ten bleibe.

Hilfe für Flüchtlinge
Es sind wieder neue Familien gekommen, die zunächst in der ehemaligen Gaststätte 

„Gappenach“ untergebracht waren, jetzt aber in der Jahnstraße wohnen. Es wäre schön, 
wenn jemand vielleicht noch ein Fahrrad zu verschenken hätte, gern auch mit Kindersitz. 

Bitte melden bei Monika Degen, Telefon 02630 2788. 
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Programm
Samstag	 Diözesanwallfahrt
03.09.	 �Die diesjährige Diözesanwallfahrt führt uns nach St. Sebastian.Während 

wir in den vergangenen Jahren mit dem Bus bis an die Saar gefahren sind, 
liegt St. Sebastian ja fast vor der Haustür. Um 15.00 Uhr findet dort der 
Gottesdienst statt. Anschließend ist – wie üblich – Zeit zur Begegnung. Wir 
fahren mit privaten Pkw und treffen uns um 14.30 Uhr auf dem Parkplatz 
vor der Grundschule Kärlich. Mitfahrgelegenheit ist vorhanden. 

Sonntag	 Junge Familien besuchen die Musikscheune Amadeus
04.09.	 �Wir besuchen von 14.00–16.00 Uhr die Musikscheune Amadeus. Kosten: Keine. 

Anmeldung bei: Martina Freitag 02630 957826 oder frank@hoefer-freitags.de;  
Jenny Fuchs: 0172 6992402 oder jenfox100@googlemail.com

Mittwoch 	 Patchworktaschen – Gruppe Frauenzimmer
07.09.	 �Um 19.30 Uhr findet ein erstes Treffen bei Astrid Schmidt, Waldstraße 39, 

für Frauen statt, die am Nähen von Patchworktaschen interessiert sind.

Donnerstag 	 Kegeln Frauen im Gasthaus Zils
08.09.

Sonntag	 Wanderung rund um Kurtscheid
11.09.	� Die jungen Senioren laden zu einer Wanderung ein. Unser Weg beginnt am 

Wanderparkplatz an der Straße nach Kurtscheid, gegenüber dem Reiter-
hof Birkenhof. Auf festen Waldwirtschaftswegen mit geringen Höhenunter-
schieden treffen wir auf den „Heiligenstock“ und kommen nach insgesamt 
ca. 5 km am Ausgangspunkt wieder an. Das Café am Reiterhof ist der Ab-
schluss unserer Wanderung.

Donnerstag	 Kegeln Männer im Gasthaus Zils
15.09.

Donnerstag	 „Plätzchen, Punsch und Pulverschnee“ am 14. Dezember 2016
15.09.	 �Die Gruppe Frauenzimmer bietet den Besuch des Weihnachtstheaterstücks 

„Plätzchen, Punsch und Pulverschnee“ im Eisenkunstmuseum Sayn an. Ein-
tritt inkl. Plätzchen und Punsch: 16,– Euro. 12 Karten sind bereits reserviert. 
Bei Interesse bitte bis zum 15.09. melden bei: Astrid Schmidt, Telefon 3583.

Montag	 Weinprobe in Hatzenport
19.09.	 �Die Jungen Senioren laden zu einer Weinprobe im Brunnenhof in Hatzenport 

ein. Die Abfahrt ist um 15.28 Uhr ab Bushaltestelle an der Kärlicher Kirche. 
Die Kosten für die Weinprobe und die Bus- und Zugfahrt betragen 15,– Euro. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung unter Zahlung 
der 15,– Euro bei Mechtild Baer, Kolpingstr. 27, Henning Tapper, Schützenstr. 1 
oder Klaus Redwanz, Im Pfaffenacker 16. Da das Interesse groß ist, raten 
wir zu einer möglichst baldigen Anmeldung. 
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Donnerstag	 „Der Mönch von Rommersdorf“ 
�06.10. 	 �Zum 20-jährigen Bestehen der Gruppe Junge Senioren ein besonderes High-

light: Wir fahren mit privaten Pkw um 13.30 Uhr vom Parkplatz Grundschule 
Kärlich aus zur Abtei Rommersdorf nach Heimbach-Weis. Dort erleben wir 
um 14.00 Uhr das Stationentheaterstück „Der Mönch von Rommersdorf“, 
dargestellt von Schauspieler Boris Weber von der Freien Bühne Neuwied. 
Anschließend kehren wir in der Orangerie auf dem Gelände der Abtei ein. 
Der Preis für die Vorführung beträgt 10,– Euro pro Person. Er kann an Ort 
und Stelle bezahlt werden. Eine persönliche oder telefonische Anmeldung 
ist erforderlich bei: Mechtild Baer, Telefon 3396, Klaus Redwanz, 3787, oder 
Henning Tapper, 49681. Die Gruppe „Frauenzimmer“ schließt sich beim 
Besuch des Theaterstücks an.

07.10. bis 	 Familienfreizeit in den Herbstferien
09.10.	 �Die Jungen Familien bieten an, drei Tage in  

geselliger Runde in einem Selbstversorgerhaus 
in der Eifel zu verbringen. Spaß, Spiel und Zu-
sammensein stehen im Vordergrund. Lust be-
kommen? Dann meldet euch bitte bis zum  
31. August bei Carsten Ritter, vorstand@kolping-kaerlich.de unter dem Be-
treff „Herbstfreizeit“. 

Donnerstag	 Weltgebetstag des Kolpingwerkes
27.10.	 �In Urmitz/Rhein besuchen wir den Gottesdienst des Weltgebetstages des 

Kolpingwerkes um 18.00 Uhr. Anschließend Gelegenheit zur Begegenung im 
Josephssaal. Abfahrt um 17.30 uhr mit privaten PKW vom Parkplatz Grund-
schule in Kärlich. Infos bei Klaus Redwanz: Telefon 3787.

Samstag	 Waldrallye und Erntedankfest der Jungen Familien
29.10.2016 	 �Kosten entstehen keine. Es wird gebeten Brot, Salat o.ä. mitzubringen!  

Anmeldung und Information bei: Martina Freitag 02630 957826 oder frank@hoe-
fer-freitags.de; Jenny Fuchs: 0172 6992402 oder jenfox100@googlemail.com

Sommergebet 

Das braucht seine Zeit, 
bis die Tage den anderen Rhythmus lernen 
und langsam im Takt der Muße schwingen. 

Das braucht seine Zeit, 
bis die Alltagssorgen zur Ruhe finden, 
die Seele sich weitet 
und frei wird vom Staub des Jahres. 

Hilf mir in diese andere Zeit Gott, 
lehre mich die Freude 
und den frischen Blick 
auf das Schöne. 

Den Wind will ich spüren 
und die Luft will ich schmecken. 
Dein Lachen will ich hören 
Deinen Klang. 
Und in allem deine Stille ... 
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6 Tage unterwegs im Harz, dem Land der Sagen und Hexen
von Montag 29. Mai bis Samstag 3. Juni 2017

Ankündigung
Kolping – Pfingstfahrt 2017

Der Harz ist das nördlichste Mittelgebirge 
Deutschlands und befindet sich ungefähr in 
der geografischen Mitte unseres Landes – 
östlich vom Weserbergland. Eine Reise dort-
hin wäre demnach eine konsequente Fortset-
zung der Reise von 2016. 
Im Harz gibt es viele lohnende Ziele: Die 
Kaiserstadt Goslar, die bunte Stadt Werni-
gerode, das Weltkulturerbe Quedlinburg,  
Halberstadt mit seinem berühmten Dom, das 
„kleinste Königreich der Welt“ in Romkerhall 
und die Oker Talsperre. Eine Fahrt mit der 
Harzer Schmalspurbahn darf nicht fehlen, 
ebenso nicht die Teilnahme an einer Hexen-
führung in Thale. 
Was schon Goethe und Heine in den Harz 
zog, das können auch Sie persönlich bei 
dieser Reise erleben. Während Sie die Se-
henswürdigkeiten entdecken, werden Sie auf 
Schritt und Tritt von einer spannenden Ge-
schichte begleitet.

Der Reisepreis beträgt:
Doppelzimmer 	 454,00 €/Person
Einzelzimmerzuschlag	 70,00 €/Person

Im Preis sind enthalten:
•	 Fahrt im modernen Fernreisebus
•	 5 x Übernachtung im Hotel Ambiente, 

Halberstadt
•	 5 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
•	 5 x Abendessen als kalt/warmes Buffet
•	 Tagesausflug mit örtlichem Reiseleiter
•	 Fahrt mit der Bimmelbahn durch Goslar
•	 Fahrt mit der Harzer Schmalspurbahn
•	 Eintrittsgelder „Europa-Rosarium“
•	 Kaffeegedeck beim Windbeutelkönig  

in Altenau
•	 Mittagessen im Einbecker Brodhaus 
•	 Trinkgelder für Zimmerservice  

und Busfahrer

Anmeldung 
durch Anzahlung von:
100,00 €/P. im Doppelzimmer oder
110,00 €/P. im Einzelzimmer 
auf das Konto der Kolpingsfamilie St. Mauri-
tius Kärlich bei der Volksbank Mülheim-Kärlich
BIC: GENODED1MK
IBAN: DE06 5706 4221 0105 0028 49

Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder 
Frau Marga Arenz und Frau Renate Hau


